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Der RV Dortmund-Barop u.U.e.V. 

& 

Die WED-Regionalgruppen Siebengebirge/Eifel 

laden ein zu einem  

Working Equitation - Demoabend 

(Ort: Persebecker Str. 170, 44227 Dortmund.) 

am 

17.04.2024 um 18:00 Uhr 
Working Equitation ist eine noch recht junge Reit- und Turniersportdisziplin mit uralten 

Wurzeln. Sie entwickelte sich aus der traditionellen Arbeitsreitweise Italiens, Spaniens, 

Portugals und Frankreichs. Die Arbeit auf den weitläufigen Weiden, das Hüten und Treiben 

von Rindern vom Pferderücken aus drohte mit der Modernisierung der Landwirtschaft 

immer mehr in Vergessenheit zu geraten. Um diese traditionelle Arbeitsreitweise zu erhalten 

entstand die Idee, eine neue Reit- und Turniersportdisziplin ins Leben zu rufen. Die Working 

Equitation war geboren! Weltweit wird der Sport über den Weltverband WAWE organisiert, 

dem mittlerweile mehr als 28 Länder angeschlossen sind. Der Verein „Working Equitation 

Deutschland e.V. (WED e.V.)" ist in Deutschland offizieller Ansprechpartner und kümmert 

sich um alle Belange rund um den Sport. 

Working Equitation, der die Grundlagen klassischer Pferdeausbildung zugrunde liegen, 

besteht aus vier Teildisziplinen: Dressur, Stiltrail, Speedtrail und optional der Rinderarbeit. 

Die Anforderungen sind angelehnt an die Leistungsklassen der FN und dienen der 

Überprüfung des Ausbildungsstandes von Pferd und Reiter. 

Der WE-Demoabend vermittelt Informationen und Wissen rund um die 4 Teildisziplinen 

der Working-Equitation. Praktische und moderierte Demonstrationen im Stil-und Speed-

Trail mit Pferd-/Reiterpaaren aus den Klassen L bis Master-Class (S) versprechen einen 

interessanten und rasanten Abend. Gerne können sich 3-4 interessierte Reiter*innen unter 

Anleitung an den Hindernissen versuchen. Wir freuen uns darauf Euch unsere 

Reitsportdisziplin ein wenig näher zu bringen.  

Eingeladen sind alle Interessierten mit und ohne Vereinszugehörigkeit. Für Essen und 

Getränke ist gesorgt. Der Eintritt ist frei. Eine kleine Spende ins Sparschwein ist herzlich 

willkommen .  


